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Anwesend: 
 

Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Jäger Arno, Vizepräsident 
Jenal Ludwig, Vorstandsmitglied 
 

 

 
 

Instandstellungskonzept Samnauner Pilla,  
Standortverschiebung vom Pilla Nr. 9 auf Seblas 

 
Auf Antrag der Kulturkommission hat der Gemeindevorstand das Gesamtkonzept für den 
Wiederaufbau von Samnauner Pilla beim Amt für Raumentwicklung (ARE) zur Genehmi-
gung eingereicht. Mit der BAB-Bewilligung Nr. 2013-0126 hat das ARE der Gemeinde 
Samnaun den Wiederaufbau von 14 Pilla auf Gemeindegebiet genehmigt. 
 
Im Gebiet Seblas wäre gemäss Konzept ein Pilla auf der Parzelle Nr. 2001, Eigentümerin 
Rosmarie Mayer) vorgesehen gewesen. Bei der Planung wurde festgestellt, dass der Pilla 
einerseits aufgrund der Lawinensituation und andererseits wegen der Skipiste nicht auf 
dem ursprünglich vorgesehenen und bewilligten Standort aufgestellt werden kann. Es 
wurde beschlossen, den Standort zu verschieben und den Pilla auf der Parzelle Nr. 2019, 
Eigentümer Erben Emil Zegg-Heis) aufzustellen. Das Einverständnis der Grundeigentü-
mer liegt vor. 
 
Die BAB-Bewilligung Nr. 2015-0301 vom ARE, mit Datum 06. Mai 2015 für die Standort-
verschiebung, liegt dem Gemeindevorstand vor. Der Pilla kann gemäss Baubewilligung 
erstellt werden. Die entsprechende Information wird dem Grundbuchamt Samnaun zur 
Eintragung mitgeteilt. 
 
Im Gebiet Seblas ist damit das Wiederaufbaukonzept der Samnauner Pilla abgeschlos-
sen. 
 
 

Tourismusprojekte Samnaun - Garantieleistungen von der Firma 
Pronatour 

 
Die Umsetzung der Tourismusprojekte, des Besucherleitsystems sowie des Spielplatzes 
beim Schulhaus wurden im Auftrag der Gemeinde Samnaun von der Firma Pronatour aus-
geführt. Aufgrund der Informationen des Werkdienstes sowie von Engadin Samnaun, 
Bernhard Aeschbacher, stellt der Gemeindevorstand fest, dass noch verschiedene Män-
gel vorliegen und diese als Garantieleistungen von der Firma Pronatour auszuführen sind. 
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Spielplatz beim Schulhaus: 

 Die Bodenspiele lösen sich teilweise vom Asphalt, obwohl keine Schneeräumung 
stattgefunden hat. Das Bauamt hat bereits eine Meldung an die Pronatour gemacht 
und die Reparatur veranlasst.  

 Bei der Netzschaukel ist das Begrenzungsseil, welches die Bewegungen der 
Schaukel einschränkt, aus der Verankerung gerissen. Das Begrenzungsseil ist zu 
reparieren. 

 
Besucherleitsystem: 

 In den Prospekthalter aus Plexiglas, welche an den Informationstafeln in Votlas, 
Musella und bei der Talstation Bergbahn angebracht sind, sammelt sich immer wie-
der Wasser an. Teilweise entsteht der Wassereintritt bei starkem Regen durch das 
öffnen vom Deckel, teilweise durch Kondenswasser, welches aufgrund von Tem-
peraturschwankungen hervorgerufen wird.  
 
Der Gemeindevorstand ist der Meinung, dass die Prospektständer von der Firma 
Pronatour konzeptmässig geändert werden müssen. 

 
Märchenweg: 

 Verschiedene Mängel an den Kartenleser und den Batterien bei den Büchern sind 
aufgrund von Oxidation bei den Kontakten entsprechend zu ändern. Die Batterien 
sollten durch entsprechende Akkus ersetzt werden. 

 
Die angeführten Mängelbehebungen und Garantiearbeiten sind bis zum Beginn der Som-
mersaison, d.h. bis spätestens zum 18. Juni 2015 auszuführen. 
 
 

Signalisation Parkplätze in Samnaun Dorf und Anpassung vom Weg-
weiser in Spissermühle 

 
An der Budget-Gemeindeversammlung vom 10.12.2014 wurde angeregt, die Parkplätze – 
vor allem in Samnaun Dorf – besser zu signalisieren. 
 
Der Vorstand hat sich Gedanken gemacht, wie die Parkplätze vor allem am Eingang von 
Samnaun Dorf noch besser signalisiert werden können und dazu am 05. März 2015 eine 
Begehung vor Ort zusammen mit der Verkehrspolizei durchgeführt, welche für die Geneh-
migung der Hinweistafeln zuständig ist. Die Verkehrspolizei hat der Gemeinde Samnaun 
zugesichert innert nützlicher Frist ein Konzept auszuarbeiten, damit die Tafeln bis zum 
Beginn der Sommersaison aufgestellt werden können.  
 
Auch der Wegweiser im Bereich der Kreuzung/ Abzweigung Spissermühle soll geändert 
werden. Ein entsprechender Vorschlag wurde vom Bauamt der Verkehrspolizei zur Ge-
nehmigung zugestellt. 
 
Die Kosten für die Parkplatzbeschilderung in Samnaun Dorf und den Wegweiser in Spis-
sermühle werden über das genehmigte Budget vom Besucherleitsystem verbucht. 
 
Im Gesamtkonzept Besucherleitsystem war zudem vorgesehen eine Willkommensbe-
schriftung an der Stützmauer des Kantonalen Tiefbauamts unterhalb Compatsch anzu-
bringen. Die Beschriftung sollte direkt an der Stützmauer der Zufahrtsstrasse angebracht 
werden. Das Bauamt wird dafür eine Baueingabe an das kantonale Tiefbauamt Bezirk 4 
vorbereiten. 
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Signalisation Bikewege Samnaun 
 
Im Zusammenhang mit der BAB-Bewilligung für die 2. Etappe vom Bikeweg Alp Trida – 
Laret (Champs – Laret) wurden vom Amt für Langsamverkehr Weisungen bezüglich Sig-
nalisation der Bikewege (Freeride-Trails Trider Sattel – Alp Trida, Viderjoch – Alp Trida 
und Alp Trida – Laret) verfügt.  
 
Diese Weisungen wurden an einer Sitzung mit den Verantwortlichen der BBS AG bespro-
chen. Dabei wurde vereinbart, dass die Signalisation für die Bikerouten Trider Sattel – Alp 
Trida und Viderjoch – Alp Trida in der Verantwortung der BBS AG liegt und für sämtliche 
übrigen Bikerouten die Gemeinde für die entsprechenden Signalisationen zuständig ist.  
 
Am 30. April 2015 fand in Chur eine Besprechung mit dem Amt für Langsamverkehr, dem 
BAW, der Firma Velosolution und den Gemeindevertretern statt, in der die Linienführung 
und die Umsetzung der Signalisation besprochen wurden.  
 
Aufgrund der Besprechung und der Orientierung über die neuen bfu-Richtlinien hat das 
Bauamt ein Signalisationskonzept sowohl für die Gemeinde Samnaun als auch für die 
Bergbahnen Samnaun ausgearbeitet. Das Konzept wurde den Bergbahnen Samnaun AG 
bereits zur Stellungnahme zugestellt. 
 
Zudem wurden bereits zwei Firmen (Micheluzzi Samnaun und Fa. Printstick Val Müstair) 
zur Angebotserstellung für den Druck der Tafeln auf Dipond-Alu Verbundplatten eingela-
den. In der Ausschreibung wurden die Tafeln für die Bergbahnen Samnaun und die Ge-
meinde Samnaun getrennt angeführt. 
 
Nach Vorliegen der Angebote entscheidet der Gemeindevorstand über die Anschaffung 
der Tafeln. Die Montage erfolgt über den Werkdienst der Gemeinde Samnaun. 
 
Den Bergbahnen Samnaun wird das Angebot der Firmen ebenfalls zugestellt. Diese kön-
nen den Auftrag für den Druck der Tafeln eigenständig vornehmen. Die Montage der Ta-
feln erfolgt über die Mitarbeiter der Bergbahnen Samnaun. 
 
Das BAW (Paul Müller) hat angeboten, den Mitarbeitern der Gemeinde und der Bergbah-
nen, die Regeln der Signalisation von Mountainbike-Routen vor Ort bei der Montage zu 
vermitteln. 
 
 

Arztpraxis Chasa Survia - Anschaffung Sonnenschutzeinrichtung 
 
In der Arztpraxis im Chasa Survia sind derzeit Sonnenstoren im Innenbereich angebracht, 
welche grösstenteils nicht mehr funktionieren. Für den Betrieb entstehen dadurch Prob-
leme mit der Sonneneinstrahlung/ Hitze im Sommer und der teilweise notwenigen Verdun-
kelung bei Untersuchungen. 
 
Für die insgesamt sechs betroffenen Fenster in der Arztpraxis liegt von der Firma Schen-
ker Storen ein Angebot für Lamellen-Raffstoren im Aussenbereich vor. Der Vorteil bei Sto-
ren im Aussenbereich ist, dass die Hitze durch Sonneneinstrahlung grösstenteils abge-
schirmt wird.  
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Die Kosten für die Lamellen-Raffstoren bei manueller Bedienung betragen CHF 5‘860.00.  
 
Das Angebot für die Lamellen-Raffstoren mit Motorsteuerung beträgt CHF 7‘718.00. Zu-
sätzlich fallen bei der motorbetriebenen Variante noch Elektroinstallationsarbeiten in einer 
Grössenordnung von rund CHF 2‘000.00 an (=Gesamtkosten CHF 9‘718.00). 
 
Da die beschädigten Innenstoren in jedem Fall ersetzt werden müssten (Kosten rund 
CHF 2‘000.00), schlägt der Gemeindevorstand vor, die Aussen-Raffstoren mit manueller 
Bedienung für den offerierten Betrag von CHF 5‘860.00 anzuschaffen. 
 
Bevor der Gemeindevorstand den Auftrag vergibt, wird mit Dr Zejdl die Neuanschaffung 
der Sonnenschutzeinrichtung noch abgesprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 20. Mai 2015 
 
 
 
 


